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Was bedeutet Krisenbereitschaft und Abwicklungsfähigkeit?

Herstellung der Abwicklungsfähigkeit

Krisenbereitschaft der Abwicklungsbehörde Abwicklungsfähigkeit der Institute

Operationalisierung der 

Abwicklungs-

instrumente

Vorhalten und Erproben 

von Krisenprozessen

Entwicklung von 

Abwicklungsstrategien 

und Vorgaben 

an Institute





Finanzen, Daten, 

Infrastruktur und 

interne Organisation

Vorhalten und Erproben 

von Krisenprozessen

Operationalisierung der 

jeweiligen

Abwicklungsstrategie 

und Vorgaben














Die Fähigkeit der Institute, die angeordnete 

Abwicklungsmaßnahme in dem zur Verfügung 

stehenden Zeitraum erfolgreich umzusetzen

Die Fähigkeit, eine Abwicklungsmaßnahme gemäß 

dem BRRD-Instrumentarium in dem zur Verfügung 

stehenden Zeitraum erfolgreich anzuordnen
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Aufgaben zur Herstellung der Krisenbereitschaft

Herstellung der Abwicklungsfähigkeit

Abwicklungsbehörde

Operationalisierung der Abwicklungsinstrumente

 Handbücher und Leitfäden zur Anwendung der Instrumente

 IT-Tools (z.B. Bail-in, Separierung)

 Musterabwicklungsanordnungen

 Single Resolution Fund und Restrukturierungsfonds (kein 

Gegenstand der Abwicklungsplanung)

Vorhalten und Erproben von Krisenprozessen

 Kriseninfrastruktur

 Ablaufpläne für Krisenmanagementteams

 Schnittstellen mit externen Stakeholdern

 Krisenübungen

 Kommunikationskonzepte

Entwicklung von Abwicklungsstrategien

Geeignete, notwendige und verhältnismäßige Kombination der 

Abwicklungsinstrumente zur Erreichung der Abwicklungsziele

Vorgaben an Institute

 MREL-Quoten

 Daten für Bewertung und Abwicklungsinstrumente

 Vorgaben zur Umsetzung der Abwicklungsinstrumente

 Bankenabgabe

Identifikation von Abwicklungshindernissen und 

Vorgaben zu deren Beseitigung

Hindernisse, die der Umsetzung von Abwicklungsstrategien im  

Krisenfall entgegenstehen



Operationalisierung der jeweiligen Abwicklungsstrategie

Herstellung der Abwicklungsfähigkeit heißt für 

Institute, die Umsetzbarkeit der Abwicklungsstrategie 

zu gewährleisten. 

Dies beinhaltet insbesondere die

Umsetzung der Vorgaben der Abwicklungsbehörde

Beseitigung der Abwicklungshindernisse
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Aufgaben zur Herstellung der Abwicklungsfähigkeit

Herstellung der Abwicklungsfähigkeit

Institute

Finanzen, Daten, Infrastruktur und interne Organisation

 MREL-Kapazitäten

 Aktuelle Daten (z.B. Verbindlichkeiten und Bewertung) 

 Technisch-organisatorische Ausstattung

 Herstellung der Separierbarkeit

 Finanzielle und operationelle Kontinuität

Vorhalten und Erproben von Krisenprozessen

 Kriseninfrastruktur 

 Ablaufpläne für Krisenmanagementteams

 Schnittstellen mit externen Stakeholdern

 Krisenübungen

 Kommunikationskonzepte




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… erfordert eine enge Kooperation zwischen den Instituten und der 

Abwicklungsbehörde

… birgt Herausforderungen und Chancen für die Institute und die 

Abwicklungsbehörde

Herstellung der Abwicklungsfähigkeit

Die Herstellung der Abwicklungsfähigkeit …
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Vielen Dank!

Herstellung der Abwicklungsfähigkeit


